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BETREFF  Schriftliche Frage der Abgeordneten Agnes Alpers der Fraktion DIE LINKE  
 
Sehr geehrte Frau Kollegin, 
 
Ihre Frage, Arbeitsnummer 9/404 (Eingang Bundeskanzleramt: 28.09.2012), beantworte ich wie folgt: 
 
Frage: 
Wer ist an der Einrichtung und der konzeptionellen Ausgestaltung einer Zentralstelle für internationale 
Berufsbildungskooperation beim Bundesinstitut für Berufsbildung beteiligt und in welchem Maße ist 
vorgesehen, neben dem deutschen Industrie- und Handelskammertag und dem Zentralverband des 
Deutschen Handwerks auch Gewerkschaften und das Europäische Zentrum für die Förderung der 
Berufsbildung (CEDEFOP) in die Konzeptentwicklung für Maßnahmen zur Förderung der 
Berufsbildung in Europa einzubeziehen? 
 
Antwort: 
Der Konzeptentwurf zur Einrichtung und Ausgestaltung einer Zentralstelle für internationale 
Berufsbildungskooperation beim Bundesinstitut für Berufsbildung wurde im Bundesinstitut für 
Berufsbildung (BIBB) erstellt und mit dem Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
abgestimmt. Es ist beabsichtigt, diesen Entwurf auch in den Hauptausschuss des BIBB einzubringen. 
Im Hauptausschuss sind alle wesentlichen Akteure der nationalen Berufsbildungspolitik vertreten 
(Bundesressorts, Sozialpartner, Länder).  
 
Der Hauptausschuss wird regelmäßig über das Vorgehen des BMBF in der internationalen 
Berufsbildungskooperation informiert. Über dieses Gremium sind auch die Gewerkschaften in die 
Konzeptentwicklung für Maßnahmen zur Förderung der Berufsbildung in Europa einbezogen.  
 
Um der europäischen Dimension des Themas gerecht zu werden, soll Anfang Dezember 2012 ein 
Berufsbildungsgipfel mit interessierten EU-Mitgliedstaaten stattfinden. Hierzu werden auch die 
Europäische Kommission und das CEDEFOP eingeladen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. Helge Braun 


